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HAUS LEO. Das Zentrum fÃ¼hrt Menschen zusammen. Menschen, die im Haus Leo vor Krieg und Ver- folgung Zuflucht gefunden haben, sind neu â€“. 
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Ausgabe 24 Zentrum am Hauptbahnhof Zentrum am Hauptbahnhof: Mission, Diakonie und Begegnung SOMMERFEST DER STADTMISSION Das Zentrum am Hauptbahnhof hat eine weitere Bewährungsprobe großartig bestanden Mehr als 3.000 Besucher waren auf dem großen Areal des Zentrums am Hauptbahnhof zu Gast. Alte und neue Freunde aus nah und fern haben uns über ihre positiven Erfahrungen, die gute Atmosphäre und die Freundlichkeit berichtet, die sie erlebt haben. Viele waren über Umfang und Vielfalt der Arbeit der Stadtmission erstaunt. Alle Bereiche – vom Kältebus bis zu den Gemeinden, von den Hotelsund Gästehäusern bis zu den Senioreneinrichtungen – präsentierten sich. Partner bereicherten das Fest mit interessanten Angeboten. „Wir haben ein großartiges Fest erlebt. Wir sind Gott dankbar, dass er gutes Gelingen und schönes Wetter geschenkt hat.“ „Ich war erstaunt, wie groß und weitläuﬁg die ganze Anlage ist!“ „Ein Sommerfest der anderen Art. Neben Spaß und Spiel gab es viel Information.“ (Aus einem Bericht des lokalen Fernsehsenders tv.berlin)



HAUS LEO Das Zentrum führt Menschen zusammen Menschen, die im Haus Leo vor Krieg und Verfolgung Zuﬂucht gefunden haben, sind neu –



Leben verändern Komm & Sieh: Carsten B.



neu in diesem Land, in dieser Stadt und dieser Kultur. Sie können Unterstützung, Gastfreundschaft und Hilfe bei ihren ersten Schritten im deutschen Alltag gut gebrauchen. Integration



Carsten B. hat sein Paradies auf 2



Angst- und Panikattacken, die Carsten



aus dem Café nicht mehr wegzu-



Nachts sitzt er an der Rezeption



und Deutsch lernen ist wichtig. Es trifft sich gut,



Erden gefunden: 30.000 m hinterm



B. quälen. Ausgelöst wurde die Er-



denken. Carsten B. kennt und mag



des Jugendgästehauses. Doch sein



dass Senioren, ehemalige Wohnungslose und



Berliner Hauptbahnhof. „Manche brau-



krankung, die sein Leben und Handeln



seine Gäste und lässt sie das durch



Herz hängt am Café inneHALT.



Teilnehmer des Freiwilligenjahrs mit im selben



chen allerdings etwas länger, um das



irgendwann völlig bestimmte, duch



kleine Gesten spüren. Man fühlt



Haus wohnen. Auf der Rasenﬂäche vor dem



Paradies im Zentrum am Hauptbahnhof



eine traumatische Verhaftung 1984



sich wohl in seiner Nähe. Was würden



Haus treffen sich die Bewohner, mal wird nur



zu erkennen“, schmunzelt Carsten B.



bei der Rückreise von Ost- nach West-



Schwester Inge und ihr Team ohne



scheu gelächelt, mal ergeben sich Gespräche



und räumt lachend ein: „Ich auch!“.



berlin. Folge sind existenzielle Krisen



seine Managementqualitäten und



oder eine Einladung zum Tee. In einem Garten-



Im Sommer 2010 steht Carsten B.



bis hin zum Verlust der Wohnung.



ohne sein großes Herz machen?



projekt begegnen sich Bewohner des Hauses



vor dem Nichts. Seit 24 Stunden ist



Leo und unserer Wohnhilfe für psychisch und al-



er wohnungslos. Doch er hat Glück,



kohlkranke Obdachlose – da gedeihen Gemüse



bereits am selben Tag bezieht der



und Blumen, Verständigung und Vertrauen.



sensible Mann ein Zimmer im Über-



Ruhe ﬁndet der empathische



Carsten B. ist seinen Weg ge-



onsunternehmen. Gut 40% der Ar-



gangshaus im Zentrum am Haupt-



Mann im Café inneHALT, dem Seel-



gangen, auch dank des Zentrums



beitnehmer haben ein Handycap,



bahnhof. Dort betreut die Stadtmission



sorgecafé im Zentrum am Haupt-



am Hauptbahnhof und den Be-



sie bekommen hier eine neue Chance



wohnungslose Menschen, die kurzfristig



bahnfof. Hier kann er wirklich inne



gegnungen mit den Menschen hier.



auf dem ersten Arbeitsmarkt. Car-



eine neue Bleibe brauchen. Zukunfts-



halten und entwickelt während seiner



„Denn,“ so hat er erfahren: „dieser



sten B. hat seine Chance genutzt.



perspektiven werden hier erarbeitet



Besuche ein herzliches Verhältniss



Ort spiegelt im Kleinen die Wirk-



Angst- und Panikattacken könnten



und individuell die nötigen Hilfe ge-



zu Schwester Inge. Die Diakonisse



lichkeit der Welt wider. Doch hier



wieder kommen, doch er ist sich



währt. Carsten B. ist völlig erschöpft,



leitet das Café. Sie hört ihm zu und



ist man geschützt und kann erst



sicher, dass er ihnen heute gestärkt



schläft vier volle Tage und Nächte.



bringt ihn, der als Kind Pfarrer werden



mal üben.“ Carsten B. zog aus dem



begegnen würde. Während unseres



Im Übergangshaus fühlt er sich endlich



wollte, dazu, sich wieder mit dem



Übergangshaus in „die 69a“, ein



Gesprächs wird Carsten B. einmal



Weitere 150 m2 wollen wir mit Hilfe 2 Ihrer Spenden 6.050 m sind ﬁnanziert noch schaffen. Das Ziel: 6.200 Quadratmeter



Mission



Gemeinde im Zentrum am Hauptbahnhof Freudige Aufbruchstimmung



Gegenseitig Halt geben Inzwischen ist Carsten B. bei „Komm & Sieh“ angestellt, zu dem alle Trödelläden sowie das Café



Innehalten und entwickeln



Das Leben „üben“



inneHALT gehören. Die Tochtergesellschaft der SM ist ein Integrati-



sicher. Doch dann verfällt er wieder



Glauben zu beschäftigen. Es entwickelt



Mietshaus auf dem Gelände. Doch



ganz ernst: „Das Café hat mich



in den alten Trott: immer in Bewegung



sich eine ehrenamtliche Mitarbeit im



das Zentrum ist nicht nur sein Zu-



gerettet. Ohne die Stadtmission



bleiben, bloß etwas tun, damit SIE



Café, erst als Kuchenbäcker, später



hause geworden, er hat hier auch



und meinen Glauben würde es



keine Chance haben. SIE, dass sind



im Service. Heute ist der 50-jährige



wieder bezahlte Arbeit gefunden.



mich heute nicht mehr geben.“



Diakonie



Straffälligenhilfe Die Straße nach Damaskus



Begegnung



Jugendgästehaus 10. Geburtstag



Stadtmissionar Im letzen Newsletter Thomas noch Hölzemann ein Wunsch, hatﬁnden eine bunte, im Zentrum viel-



Das Erlebnis des Apostel Paulus auf der Straße nach Da-



Das Jugendgästehaus im Zentrum am Hauptbahn-



fältige am Hauptbahnhof Gemeinde: nun Nachbarn, Bauarbeiten ehemals für eine Wohnungslose, neue Kapelle



maskus steht für Wandlung und Umkehr. Mit dieser Ge-



hof feiert zehnjähriges Jubiläum. Zusätzlich zu



statt. Mitarbeiter, Stadtmissionar Familien, Gäste Thomas ausHölzemann den umliegenden ist begeistert: Hotels



schichte im Hinterkopf, begleiteten drei Fotografen in Ko-



377.873 Übernachtungen von Schulklassen, Ge-



kommen „Durch die zum Bauarbeiten Gottesdienst, herrscht begegnen Freude einander und Aufbruchauf Au-



operation mit der Straffälligenhilfe der Berliner Stadtmission



schäftsreisenden und Radwanderern, sind im Keller



genhöhe. stimmung„Unsere in der Gemeinde. GemeindeUnsere wächstGemeindeglieder kontinuierlich, das ent-



ehemalige Straffällige in ihrem Alltag, auf die Suche nach



des Hauses in jeder Winternacht wohnungslose



wickeln ist toll. Bald gerade wirdtolle unsere neue Kapelle Ideen imund Zentrum Visionen.“ am HauptDenn



dem Menschen hinter dem Stigma „Straffälliger“. Drei



Schlafgäste der Notübernachtung untergebracht.



neben bahnhof derwird Kapelle zu klein“, entstehen Thomas neueHölzemann Gemeinderäume, ist sicher, die



künstlerische Positionen, drei Sichtweisen spiegeln mensch-



Das Jugendgästehaus ist somit unverzichtbarer



in dass Zukunft er gemeinsam Raum für mit Musikangebote, seiner engagierten einen WinterspielGemeinde



liche Widersprüchlichkeit und zeigen, wie wichtig Hilfe



Teil der Kältehilfe und zeigt, wie im Zentrum Mission,



platz eine gute und geistliche Lösung ﬁndet, Angebote wenn schaffen. es soweit ist.



bei der Resozialisierung ist.



Diakonie und Begegnung verknüpft sind.



Jan-Erik Nord; Shutterstock Fotos: © Sebastian Dähne, Dorit Hoffmeister, Bettina Kopps,



Telefon (030) 690 33 530 Montag bis Freitag 12-17.30 Uhr „inneHALT“
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[email protected] Telefon (030) 690 33 460 Christian Schilitz Studentenwohnungen Telefon (030) 39 83 50 11 Zimmerbuchung, Gemeinde im Zentrum
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Liebe Leserin, Lieber Leser,



betreut, kommen Mitarbeiter aus dem



und Kanzleramt – in der Lehrter



beraten und alkoholkranke Menschen



am Hauptbahnhof – zwischen Knast



und Flüchtlinge, werden Straffällige



wir vor über zehn Jahren das Zentrum



meinde, wohnen Studenten, Senioren



wie hat sich das Leben verändert, seit



beitende. Nicht zu vergessen die vielen



Die Stadt hatte uns das bebaute Ge-



öffneten für Nachbarn, Gäste, Mitar-



der neuen deutschen Hauptstadt.



„Café inneHALT“ und „Kiezkantine“



Randlage im Mauerschatten ins Herz



d. h. zu Frühstück, Gespräch, Gebet.



„rutschte“ von der unattraktiven



Regierungsviertel zur „Frühschicht“,



Straße aufgebaut haben! Das Areal



Hauptbahnhof besucht, spürt die be-



soziale Probleme konzentrieren.



Selbst wer nur kurz das Zentrum am



Hauptbahnhofs werden sich hier neue



mer in unseren Gästehäusern.



war: Mit der Eröffnung des neuen



Berlin-Touristen und Tagungsteilneh-



lände zum Kauf angeboten, weil klar



mission und ihrer Mitarbeitenden im



nung entstanden. Viele Tausende Be-



lebt von der Verwurzelung der Stadt-



ble von Mission, Diakonie und Begeg-



sondere Atmosphäre. Unser Zentrum



Inzwischen ist ein lebendiges Ensem-



Hier tut sich was. Helfen Sie uns bitte



zentral gelegenen und doch ruhigen



Eingangsbereich ist längst zu klein.



davon machen können, wie in dem



christlichen Glauben. Die Kapelle im



sucher haben sich ein eigenes Bild



Mit einem herzlichen Gott befohlen



zusammen leben. Hier beﬁndet sich



bei der Reﬁnanzierung!



Areal ganz unterschiedliche Menschen



Ihr



die größte niedrigschwellige Notübernachtung im Winter mit dem Kältebus, hier entsteht eine Stadtmissionsge-
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Berliner Stadtmission 

Ihr Gebet, Ihr Engagement oder Ihre Spende! Frohe Ostern wÃ¼nscht Ihnen Ihre Andrea Kuper. Liebe Leserin, lieber Leser, wir kÃ¶nnen etwas tun! Das erleben ...
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Jahre Berliner Stadtmission 

Trennung von Ost und West. ... Stadt mis sions mitarbeiter retten unter ... als haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter, als Spender, UnterstÃ¼tzer und als treue ...
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Jahre Berliner Stadtmission 

MÃ¤rz 1877 unter Adolf StÃ¶cker. Wo Menschen in geistlicher Armut lebten, verkÃ¼ndeten enga- gierte Christen Gottes Wort und halfen, wenn ihnen materielle Not ...
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Weihnachtsbitte - Berliner Stadtmission 

Was könnte man .... Braucht z. B. eine der alleinstehenden Mütter einen Babysitter, so kann sie auf Ibrahim ... wärmt und wo man als Gast gesehen und nicht.
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panorama - Berliner Stadtmission 

SM-P: Was ist â€ždas Besteâ€œ, was man Kin- dern geben kann? M.S.: Die ... auf Spenden angewiesen. Konto 31 555 00 â€¢ BLZ 100 205 00 â€¢ Bank fÃ¼r Sozialwirtschaft ...
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Weihnachtsbitte - Berliner Stadtmission 

trum am Hauptbahnhof ein neues Zu- hause und ist endlich ... und haben hier ein neues Zuhause gefunden. ... Konto 31 555 00 â€¢ BLZ 100 205 00. Bank fÃ¼r ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

keit und Teamarbeit bedeuten und wie man mit. Kunden im Service ... men, manchmal freundlich abgelehnt, zahlreiche gute .... Er braucht eine. Ausbildung in ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

feiern: Zum Beispiel mit dem Jahresfestgottes- dienst Anfang ... hingerichtet und begraben, ist von den Toten ... Zuhause, oft nicht einmal einen warmen Schlaf -.
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panorama - Berliner Stadtmission 

2. 012 panorama. Helfen Sie uns, Hoffnung zu schenken! ... Stadtmission fÃ¼r Ehrenamtliche interessant? ... Liebe Freunde der Berliner Stadtmission, freuen Sie ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Hans-Georg Filker. Liebe Freunde der Berliner. Stadtmission, diese Zeilen .... Anne-Christin Möller. Anne-Christin (19) hat in diesem Winter nachts in der Not-.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Jemand braucht etwas zu essen, zu trinken und ein ... ihm entdeckt man: Gott trägt in Jesus Christus ... Ein wohnungsloser Mensch braucht etwas zu es-.
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Komm und sieh! - Baptisten Bayern 

18.07.2015 - Cornelia Spagl (EFG Landshut). Jonathan Walzer (EFG Landshut). Philipp RÃ¼diger (EFG Kempten). Maik Schneider (EFG Sonthofen) ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

es gibt keine schönere Dankbarkeit. Große Freude für die Kinder auf ... BLZ 100 205 00. Bank für Sozialwirtschaft Berlin ... Wohnungslosigkeit hat viele Ursachen und die .... Spendenkonto: 31 555 00 • BLZ 100 205 00 • Bank fü r Sozialwirtschaft. Nach
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panoram a - Berliner Stadtmission 

August in Berlin die Liebe Gottes spÃ¼rbar und erfahrbar .... Einrichtungen in Berlin und Brandenburg finan- ziell. ... B. Trainingskurse fÃ¼r Arbeitssuchende, sind.










 


[image: alt]





panoram a - Berliner Stadtmission 

Ole Jaeckel-Engler (40), Studium der Theologie, Kirchen musik,. Psychologie, Ehe- und Familientherapie. Seit 2005 Pfarrer bei der Berliner Stadtmission ...
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panorama - Berliner Stadtmission 

Beson- ders schÃ¶n finde ich, dass auch bettlÃ¤grige. Bewohner den Gottesdienst verfolgen kÃ¶n- nen, weil er Ã¼ber Lautsprecher in die Zimmer Ã¼bertragen wird.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

allem, was Bienen brauchen, um einen guten ... zu können, sind Einrichtungen und Projekte für ... Konto 31 555 00 • BLZ 100 205 00 .... Mithilfe alter Pläne.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Sie haben Spaß, erleben Gemeinschaft, können kreativ sein und sogar ... Workshops, Ausflüge ins Muse um, selbstgestaltete. Ausstellungen und ... Unbeschwert toben. Spendenkonto 3155500•BLZ 100 205 00 .... gesehen im Alter von nur 46 ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

weit und je näher man der Wirklichkeit kommt, desto mehr ... Da benötigt man zu- sätzliche Hilfe. .... hat, braucht die Zeit in einer geschützten Um- gebung, um ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

ihren Aufenthalt über Spenden. Willkommen sind in allen Angeboten Kinder und. Jugendliche mit unterschiedlichem kulturellen, sozialen, religiösen und ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Auch fÃ¼r Kinder (4 +) und Jugendliche (13 +). â€¢ Gebet. â€¢ ehrenamtliche. Arbeit. â€¢ Geldspenden. â€¢ weitere Infos: www.berliner-stadtmisson.de. Durch unterstÃ¼tzen.
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Praktikum - Carsten Schneider 

Carsten Schneider MdB www.carsten-schneider.de www.facebook.com/caschneider.. Deutscher Bundestag. Platz der Republik 1. 11011 Berlin. Telefon:(030) ...
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